Fragebogen – Kommentar

Fragen 1,2 und 3

Etwas mehr als die Hälfte der befragten Schüler
fühlt sich als Europäer und ungefähr genauso viele fühlen sich als Italiener. Europa ist also wichtig, aber genauso wichtig ist die Zugehörigkeit zum eigenen Land. Die Schüler fühlen sich auch der eigenen Region verbunden. 

Fragen 4 und 5

Heimat ist für den Großteil der Jugendlichen der Ort, wo sie leben und nicht wo sie geboren sind. Das zeigt, dass die jüngeren Generationen diesbezüglich aufgeschlossener und flexibler sind.

Fragen 6, 7 und 9

Traditionen der eigenen Region spielen bei den befragten Jugendlichen eine relativ große Rolle. Die Schüler sind ihrer Meinung nach ganz gut über die Geschichte ihrer Region informiert. Kulturelle Veranstaltungen spielen bei den Jugendlichen hingegen fast keine Rolle.

Frage 8

Die Beziehung zu einer bestimmten Religion scheint für die befragten Schüler nicht wichtig zu sein.

Fragen 10 und 11

Fast ausnahmslos treiben die Jugendlichen regelmäßig Sport und bewegen sich auch oft in der Natur. Das zeigt, wie sehr sich auch heute die jungen Leute der Natur verbunden fühlen.  

Fragen 12 und 13

Die Familie spielt im Leben der Schüler im Allgemeinen eine ganz bedeutende Rolle, mehr jedenfalls bei den jüngeren, als bei den älteren Jugendlichen. Auch die Freundschaft steht bei den Jugendlichen an erster Stelle. Aus der Umfrage geht hervor, dass Freunde in einigen Fällen sogar wichtiger sind als die Familie. 

Fragen 14 und 15

Ungefähr die Hälfte der Befragten setzt sich für die Umwelt ein, aber würde nur ungern auf die eigenen Gewohnheiten verzichten.

Fragen 16 und 17

Die meisten Jugendlichen haben in ihrem Freundeskreis auch Ausländer und leider haben im Alltag fast alle ausländerfeindliches Verhalten erlebt. 

Frage 18

Alle Schüler haben sich ganz entschieden für die Multikulturalität ausgesprochen.

Frage 19

Etwas mehr als die Hälfte würde Einschränkungen in Kauf nehmen, wobei aber auch ein weiterer guter Teil dies nicht akzeptieren würde.

Fragen 20 e 21

Das Engagement der jungen Leute im sozialen Bereich ist eher gering, sowohl was die Gemeinschaft betrifft, als auch die Bereitschaft, etwas für gute Zwecke zu spenden.

Frage 22

Die Globalisierung findet unter den Jugendlichen keinen Beifall.

Frage 23

Die Jugendlichen sind für die Gentechnik, auch wenn relativ viele unentschlossen sind. 

Frage 24

Die meisten sind dafür, auch wenn viele Bedenken haben.

Frage 25

Fast alle sind dafür, dass jeder über das Ende des eigenen Lebens selbst entscheiden kann.

Frage 26

Die meisten sprechen 2 oder sogar 3 Sprachen.

� Die meisten unserer SchülerInnen sind Mädchen
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